
SEITENLINIE
4 | OKTOBER

FÖRDERN  
UND 

FORDERN 
INTEGRATION  

DURCH
SPORT



2

Wir möchten Sie gerne auf unsere Reise mitneh-
men: »Fördern und fordern: Integration durch Sport«.

Ein wichtiger Fokus für uns – den VfR Mannheim 
– sind die Kinder und die Jugend, denn in ihnen 
liegt die Zukunft. Unsere Vision ist es, auch 
Kindern und Jugendlichen mit Migrationshinter-
grund oder sozialer Benachteiligung ein Fußball-
training bei uns zu ermöglichen. Dazu gehört für 
uns auch eine Mahlzeit, weswegen wir ein 
gemeinschaftliches Essen vor oder nach dem 
Training anvisieren. Durch eine gegebene Struk-
tur und das gemeinsame Beisammensitzen  
haben die Kinder und Jugendlichen einen Ort,  
an dem sie sich austauschen und ihre Bedürfnis-
se wahrgenommen werden können. Abgeholt 
werden können sie von unserem geplanten 
Vereinsbus. Dieser Fahrdienst kann unter ande-
rem durch unsere neuen FSJler umgesetzt 
werden, die somit die Chance bekommen, Verant-
wortung zu übernehmen. 

Ein weiteres Thema, bei dem wir integrativ aktiv 
sind, sind unsere Fußball-Ferien-Camps. Nicht 
jeder hat die Möglichkeit, in den Urlaub zu fahren 
oder in den Ferien gemeinsam etwas zu unter-
nehmen. Deshalb können bei uns auch Kinder 
und Jugendliche mit geringen oder gar keinen 
finanziellen Mitteln ihre Ferien beim VfR Mann-
heim genießen. Denn die für uns wichtigen 
Faktoren Sport und Bewegung sollen nicht vom 
sozialen Stand oder der Herkunft abhängig sein.

Unterstützung erhalten wir unter anderem von 
Nuri Tanis, der auch in anderen Bereichen die 
Jugendarbeit im Mannheimer Fußball fördert  
und mit seiner Firma Namensgeber unseres 
Hallenfußballturniers für Jugendmannschaften 
ist. Geplant ist ein Integrationsrat, in dem er  
uns glücklicherweise mit Rat und Tat zur Seite 
stehen wird.

Die Reise »Integration durch Sport« hat bereits 
begonnen. Wir machen den ersten Schritt  
gemeinsam.

Janine Marielle Ruch 
Integrationsbeauftragte VfR Mannheim

»WIR FREUEN UNS 
ÜBER JEDE  

UNTERSTÜTZUNG,  
DIE HILFT, HIER  

GUTES ZU TUN.«

VORWORT
Jede Reise beginnt mit einem ersten Schritt
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FÖRDERN UND FORDERN: INTEGRATION DURCH SPORT 
Hilfe für Kinder und Jugendliche mit Migrations- 
hintergrund oder sozialer Benachteiligung 

Kinder und Jugendliche für den Fußball zu 
begeistern und ihnen die Möglichkeit zu geben, 
diesen wundervollen Sport ausüben zu können, 
liegt dem VfR Mannheim schon immer am 
Herzen. Der älteste Fußballverein der Stadt 
betreut aktuell rund 330 Kinder in 15 Mannschaf-
ten und möchte seine Nachwuchsarbeit noch 
weiter ausbauen. Mit dem neuen VfR-Nach-
wuchszentrum und den beiden neuen Kunstra-
senplätzen als Herzstück hat der Verein zusätz-
liche Trainings- und Spielmöglichkeiten 
geschaffen, die von seiner Jugend intensiv 
genutzt werden. Die Organisationsstruktur wurde 
neu aufgebaut und eine sportliche Leitungsorga-
nisation über alle Altersbereiche geschaffen. 
Hierfür konnten talentierte Trainer und sportli-
che Leiter für den Verein gewonnen werden.
 
Offizieller Stützpunkt im Bundesprogramm 
»Integration durch Sport« (IdS) 
Auch außerhalb vom normalen Spielbetrieb 
engagiert sich der VfR Mannheim für Kinder und 
Jugendliche. Durch den Aufbau eines IdS-Stütz-

punktes, der in Zusammenarbeit mit dem Badi-
schen Sportbund und dem Jugend-Förderverein 
»Soccer Kids« erfolgt, möchte der VfR zur erfolg-
reichen Integrationsarbeit in Mannheim beitra-
gen. Die verschiedenen Projekte, Initiativen und 
Maßnahmen haben das Ziel, Menschen mit 
Migrationshintergrund oder sozialer Benachteili-
gung zum Mitmachen und Mitgestalten zu 
gewinnen. Geplant sind unter anderem eine 
Hausaufgabenbetreuung und eine Nachmittags-
betreuung einschließlich Mittagessen. Darüber 
hinaus soll es eine Kindergarten-Ballschule, 
Sport-AGs an Schulen in sozialen Brennpunkten 
und eine Bolzplatzbetreuung an öffentlichen 
Bolzplätzen der Stadt Mannheim geben.

Fußball-Ferien-Camps für Kinder und Jugend- 
liche finden bereits regelmäßig statt, in denen 
Jungen und Mädchen im Alter von 5 bis 14 Jahren 
trainieren können wie Fußballprofis. Betreut von 
ausgebildeten Trainern geht es neben dem Spaß 
am Fußball um Beisammensein und vor allem 
immer um Fair Play. 
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Die Teilnehmer werden in altersgerechte Gruppen 
aufgeteilt, professionell trainiert und verpflegt. 
Der Ball und alles, was ins Eckige muss, ist 
Thema Nummer eins. Technik und Koordination, 
Schusstechnik und Ballsicherheit, Schnelligkeit 
und Schnellkraft werden ebenso vermittelt. 

Janine Marielle Ruch, Integrationsbeauftragte  
VfR Mannheim: »Wir sehen unsere ehrenamtliche 
Arbeit als Investition in die Zukunft. Und jeder 
Erfolg, jedes Lächeln, das wir zurückbekommen, 
sind für uns ein Ansporn, unseren Weg weiterzu-
gehen. Wir freuen uns über jede Unterstützung, 
die hilft, hier Gutes zu tun.« 

Auch anerkannte, offizielle Einsatzstelle  
Freiwilligendienste 
Unterstützung bekommen die ehrenamtlichen 
Integrationshelfer des VfR Mannheim von der 
Einsatzstelle Freiwilligendienste, die beim Verein 
bereits besteht und ebenfalls junge Menschen im 
sportlichen Bereich fördert. Als einer von weni-
gen Vereinen in Nordbaden ist der VfR Mannheim 
sowohl Einsatzstelle BAFzA (Bundesamt für 
Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
Öffentlichkeitsarbeit) als auch Einsatzstelle des 
Landessportverbands (LSV), des badischen 
Fußballverbands (badfv) und des Badischen 
Sportbunds Nord e.V. (BSB Nord). 

Ob Schule, Kindergarten, Kinderhort, Kinderhaus, 
Kindertagesstätte, Jugendtreff, soziale Einrich-
tung oder Sportverein – die Angebote sind 
vielseitig und vermitteln wichtige Lehr- und 
Lernziele. Die angebotenen Dienste sind bezu-

schusst, zum Beispiel im Rahmen eines »Freiwil-
ligen Sozialen Jahres«, und werden von den 
zuständigen Trägern gefördert.

Klaus Daniel, Leiter Freiwilligendienste VfR 
Mannheim: »Gemeinsam sind wir aktiv, um junge 
Menschen für den Sport zu begeistern, sie zum 
Mitmachen zu gewinnen und so den Grundstein 
zu legen für ein erfülltes und gesundes Leben.  
Wir wollen ihnen die Gelegenheit bieten, ihre 
Freizeit sinnvoll in einem intakten Umfeld zu 
gestalten. Und wir möchten Anreize schaffen, 
um sie von der Straße zu holen.«

Ein Programm des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB) 
Der DOSB bestimmt in engem Austausch mit dem 
Bundesinnenministerium (BMI) und dem Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) die 
strategische und konzeptionelle Ausrichtung von 
IdS. Mit den Landesverbänden vereinbart er die 
entsprechenden Ziele, um an der Basis die 
mitwirkenden Sportvereine und -verbände bei 
ihrer integrativen Arbeit zu unterstützen. So 
nutzt der DOSB das Potenzial des Sports, bringt 
unterschiedliche Menschen miteinander in 
Kontakt und erschafft in Vereinen eine gemein- 
same Lebenswelt – bereits seit 1989. 

Thorsten Karg





ihr, unsere Leser, gehört zu unserem neuen  
Stadionmagazin genauso wie das Redaktions- 
team. Denn wir machen die SEITENLINIE  
für euch. Was euch interessiert, interessiert  
auch uns. 

Seid also ein Teil des Teams und macht den  
Anstoß. Sagt uns, wenn ihr eine Idee, eine  
gute Story oder interessante News für die  
SEITENLINIE habt. 

Schreibt einfach eine E-Mail, ruft an oder 
»grätscht« uns sanft ab, wenn ihr uns seht.  
Wir freuen uns auf jedes Feedback und jede  
Anregung von euch. E-Mails sendet ihr am  
besten direkt an unseren Redaktionsleiter  
Tilman Braun (tilman.braun@vfr-mannheim.de). 
Vielen Dank!

Euer Redaktionsteam 
Tilman Braun, Moritz Kaltwasser,  
Thorsten Karg, Dustin Paczulla

LIEBE LESER,



7

DUSTIN ON TOUR
U19 begrüßt zwei Neuzugänge aus Tunesien

Unsere Rasenspieler sind seit Jahren bekannt  
für die gute Nachwuchsarbeit im U19-Bereich. 
Das Nachwuchszentrum ist stolz darauf, dass  
die U19 seit Jahren eine konstante Rolle in der 
U19-Verbandsliga spielt. Nun gelang den Ver- 
antwortlichen sogar ein echter Transfercoup, 
denn mit Montassar und Amen wechselten 
gleich zwei U17-Nationalspieler aus Tunesien  
in die Rhein-Neckar-Metropole. 
  
Wie verliefen Eure ersten Tage in Deutschland? 
 
Montassar: »Sehr gut. Die Leute hier sind sehr 
nett. Eine schöne Willkommenskultur. Die 
Sprache ist ziemlich schwer.«

Amen: »Sehr spannend und aufregend! Wir haben 
hier schnell ein zweites Zuhause gefunden. Wir 
wurden sehr familiär aufgenommen. Die Kultur 
unterscheidet sich jedoch von der in unserer 
Heimat.« 
 
Wie kam der Kontakt zum VfR Mannheim  
zustande? 

Montassar: »Über unseren Manager und dann 
Joe Olumide.« 

Welche Eindrücke habt Ihr beim VfR bisher 
gewonnen?

Montassar: »Der Verein hat schon eine beachtli-
che Größenordnung und mit der ersten Meister-
schaft eine große Tradition.« 

Amen: »Ein gutes Team - viele technisch stark 
ausgebildete Spieler«
 
Wie gefällt Euch das Nachwuchszentrum?
 
Montassar: »Das Nachwuchszentrum ist sehr 
schön aufgebaut und die Betreuung durch die 
einzelnen Trainer ist exzellent.«

Amen: »Ein exzellentes Training! Ein zweites 
Zuhause! Wir haben hier alles, was wir benötigen. 
Die Rahmenbedingungen helfen einem, sich als 
Person zu entwickeln.« 

Welche Ziele verfolgt Ihr für Euren Aufenthalt in 
Deutschland?

Montassar: »Viele Tore schießen! Meisterschaften 
gewinnen! Profi werden! Ausbildungsmöglichkei-
ten in Deutschland wahrnehmen! Eine schöne 
Zeit haben!«   

Was sind Eure Hobbys? 

Montassar: »Fußball, Schach und Videospiele«

Amen: »Musik«

Was gefällt Euch an Mannheim? 

Montassar: »Mannheim ist eine sehr schöne Stadt. 
Insbesondere der Wasserturm im Herzen der 
Stadt ist ein echtes Aushängeschild.«

Amen: »Der Wasserturm«
 
Gibt es Unterschiede zum Fußball in Eurer Heimat, 
wenn ja welche?

Montassar: »Hohes Tempo im Fußball! Es wird oft 
mit wenig Kontakten gespielt. Sehr diszipliniert!«

Amen: »In Deutschland hat man bessere Möglich-
keiten in der Bildung, aber auch im Bereich 
Fußball. Die Chance, professionellen Fußball zu 
betreiben, ist hier größer.«

Dustin Paczulla

Links: Amen Allah Souassi | Rechts: Montassar Triki
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MIT VIEL HERZ UND LEIDENSCHAFT
Niklas Wingenter ist seit dieser Saison der neue Stadion-
sprecher des VfR Mannheim und hat den Verein bereits 
nach kurzer Zeit tief in sein Herz geschlossen. 

Die Fußstapfen könnten größer kaum sein: Nach 
zwei Dekaden Sven Wolf schickt sich Niklas 
Wingenter an, den legendären VfR-Stadionspre-
cher zu beerben. Das Feedback für den 20-Jähri-
gen ist bisher durch die Bank weg positiv, was bei 
genauerem Hinsehen jedoch auch nicht verwun-
dert. Seine erste Erfahrung als Moderator von 
sportlichen Ereignissen sammelte der gebürtige 
Pfälzer bereits mit zarten fünf Jahren. Zuletzt 
fungierte Niklas als Stadionsprecher bei Worma-
tia Worms und tätigte dort seine Ansagen sowohl 
für die U23 als auch für die A-Jugend. 

Udo Scholz als Idol
Der Beginn des Zustandekommens seines 
Engagements beim VfR kann derweil als kurios 
bezeichnet werden: »Ich besuchte die Website des 
Vereins und stieß zufällig darauf, dass ein neuer 
Stadionsprecher gesucht wird. Daraufhin bewarb 
ich mich.« Ziemlich rasch war auch seinen 
Gesprächspartnern im Verein klar, dass er der 
ideale Mann für diesen Posten ist. 
 
Der Einstieg bei den Rasenspielern ging Niklas, 
der sich bereits in der vergangenen Saison einige 
Male mit dem Mikrofon des Rhein-Neckar-Sta-
dions vertraut machen durfte, ziemlich leicht von 
der Hand. Grund hierfür war unter anderem die 
tatkräftige Unterstützung seines Vorgängers: 
»Sven hat mich wirklich hervorragend eingeführt. 
Dafür möchte ich mich noch einmal bedanken.« 
Das große Vorbild ist indessen Udo Scholz, der als 
Hallensprecher bei den Adler Mannheim allge-
mein bekannt ist.

Stolz, den VfR zu repräsentieren
Seine Identifikation mit dem VfR ist mittlerweile 
sehr weit vorangeschritten. Mit viel Stolz trägt der 
neue Mann in der Sprechkabine das Wappen auf 
der Brust und das nicht nur im Stadion, sondern 
auch bei Einkäufen in der Mannheimer Innen-
stadt: »Selbstverständlich war mir der VfR mit 
seiner Tradition bereits vor meiner Tätigkeit hier 
ein Begriff gewesen. Es ist mir eine Ehre, Stimme 
des Vereins zu sein.«

Inzwischen ist Niklas dabei, sein FSJ im Nach-
wuchszentrum des Klubs zu vollziehen. Seine 
Aufgabe ist es unter anderem, an Schulen zu 
wirken und im Sportunterricht mitzuhelfen. Des 
Weiteren absolviert er zurzeit einen Lehrgang 
zum Vereinsmanager. Seine erlernten Fähigkei-
ten würde er anschließend auch gerne bei den 
Blau-Weiß-Roten zum Einsatz bringen: »Meinen 
Platz für die nächsten Jahre sehe ich ganz klar 
hier beim VfR.« Der Verein kann sich darüber nur 
freuen.

Moritz Kaltwasser 



J OY  A M  U F ER
WOHNEN AM WASSER

2 ZIMMER 
WOHNUNG

* 84 m²
* Erdgeschoss 
* mit Garten
* inkl. Stellplatz

3 ZIMMER 
WOHNUNG

* 103 m² 
* sofort beziehbar
* mit Gästebadezimmer
* inkl. Stellplatz

4 ZIMMER 
WOHNUNG

* 129 m² 
* Bad "en suite"
* großer Balkon mit
 Süd-West Ausrichtung
* inkl. Stellplatz

PENTHOUSE

* 173 m²
* gehobene Ausstattung
* Aufzug direkt in 
 die Wohnung
* inkl. Stellplatz

* 2 - 4 Zimmer Wohnungen
* 81 bis 173 m²
* ab 2,50 m Raumhöhe
* Bodentiefe Fenster
* 3-fach Verglasung
* elektrische Rollläden 
    und Jalousien

* direkt am Wasser gelegen
* Eichenparkett
* Fußbodenheizung
* Badewanne
* Videogegensprechanlage
* barierrefrei von der Tief-
 garage bis in die Wohnung

* Bodentiefe Duschen
* Tiefgaragenstellplatz
* große Balkone
* direkter Blick auf 
 den Altrhein

VEREINBAREN SIE IHREN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN 
IN UNSERER MUSTERWOHNUNG UNTER 0621 - 12805230

www.joy-am-ufer.de 
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Spieler wie Fans kennen diese Situation. Leicht 
angespannt und etwas nervös drehen sich deine 
Gedanken nur um das anstehende Match. Kon-
zentriert läufst du durch den Tunnel in die Arena. 
Endlich geht es los. Das Warten hat ein Ende. Das 
Spiel kann beginnen. 

In der Whistle Sportsbar ist der Tunnel der 
Eingangsbereich und die Arena ein großer Raum 
mit cool-lässigem Ambiente und insgesamt 20 
Bildschirmen. Im wahrsten Sinne des Wortes ein 
Hingucker ist der große Videowürfel in der Mitte 
über dem Thekenbereich. Ob Fußball, Eishockey, 
Handball, Snooker, Golf, Tennis oder Motorsport 

– im Whistle gibt es täglich Livesport. Ausgewähl-
te Spiele werden über hochmoderne 4K-Projektio-
nen in gestochen scharfem Ultra HD übertragen. 

Trainer, ich will auf die Bank 
Ultra bequeme Polsterbänke und den allerbesten 
Blick auf den Mainscreen bieten die Whistle 
Corners in hochwertigem Vintage- und Industri-
al-Look. Hier können 6-12 Personen mit eigenem 
Zapfhahn am Tisch ihr Bier sogar selbst zapfen. 
Anfragen, ob zum Wunschtermin einer der 
exklusiven Tische noch frei ist, können per E-Mail 
gestellt werden. Der Mindestverzehr liegt je nach 
Gruppengröße zwischen 300 und 600 Euro. 

The Mannheimer – gerne auch Low Carb 
»Great Sports – Fine Food« ist das Motto des 
Whistle. Ob Sandwiches, Burger, Steaks, Buffalo 
Wings oder hausgeräucherte Back Ribs – die 
Auswahl ist groß. Dazu gibt es Biere vom Fass, 
verschiedene Flaschen- und Craftbiere, ausge-
suchte Pfälzer Weine sowie Homemade Ice Teas 
und Limonade.
 
»The Mannheimer« zählt zu den Klassikern im 
Whistle und ist auch vom Namen her ein gutes 
Beispiel für die Philosophie in der Küche. Ameri-
can Food? Ja! Aber mit möglichst regionalen 
Produkten täglich frisch zubereitet. Den belieb-
ten Burger mit 180-Gramm-Rinderhack-Patty, 
Cheddar, Emmentaler, Gewürzgurke, geschmelz-
ten Zwiebeln, Tomate und Whistle-Burgersauce 
gibt es serviert auf einem Bun nach Wahl oder Low 
Carb, ohne Bun und ohne Fritten, mit Side Salad. 

Das »Wohnzimmer für Sportbegeisterte«, wie das 
Whistle-Team sein Lokal gerne nennt, befindet 
sich im Quartier Mannheim, in Q 6, Ebene 1 und 
ist von Dienstag bis Sonntag geöffnet. 

Thorsten Karg

YOU´LL NEVER WATCH ALONE 
Whistle Sportsbar: Fast wie live im Stadion – 
nur deutlich bequemer 

KULINARISCHER EINWURF
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KURZER EINWURF
Sprüche, Statistiken & mehr

»Die Straßenfußballmann-
schaft des jungen Franz 

Beckbauer hieß BoWaZu, 
nach den Abkürzungen  

für die Münchener Bonifati-
usstraße, Watzmannstraße 

und Zugspitzstraße, wo  
die Spieler wohnten.«

Quelle: Neon Unnützes Wissen

»Zeig mir einen guten  
Verlierer und ich zeig Dir  

einen Verlierer.«

Vince Lombardi – American-Football-Coach

 

TREFFERQUOTE 
MAXIMIEREN MIT 

SMART DATA

 Mehr unter brain.performance.one

Mit Smart Data die Zukunft Ihres 
Unternehmens gestalten.

BRAIN ONE – The smart data  
member of PERFORMANCE ONE.
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SPIELMACHER 
GESUCHT?!

 Mehr unter perrek.de

Energetisch
Stärken einsetzen, Menschen 
mitreißen, gemeinsam 
Herausforderungen meistern. 
Wer Energie bündelt, kann 
Visionen umsetzen. Unsere 
innovativen Zukunftsprojekte 
begeistern mit Energie. 
O� en, selbstbewusst, 
zuverlässig und energetisch.

David Wolf, Spieler der Adler Mannheim

Unser Engagement für eine sichere 
Versorgung. Wir sind Ihr Energie-
partner in Mannheim und der Region. 

  energetisch.mvv.de

Oder Abräumer, Flankengeber,  
Führungsspieler und sogar neue  
Coaches!? Wir erreichen sie alle.

#PERREKhilft, mit Digital Marketing 
genau die richtigen Kandidaten für  

ihre offenen Vakanzen zu finden.
Natürlich m/w/x/digital.
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viel Spaß und ein erfolgreiches Turnier!
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TRANSFORMATION EINES SYMPATHIETRÄGERS
 Joseph Olumide übernimmt seit dieser Saison das 
Amt des Fitnesstrainers

Nicht wenige VfRler dürften erst einmal gestaunt 
haben, als bekannt wurde, dass Joseph Olumide 
seit dieser Runde als Fitnesscoach im Verein 
fungiert. »Joe« ist bei den Rasenspielern beileibe 
kein Unbekannter. In der Saison 2012/2013 sowie 
zwischen den Jahren 2015 und 2019 trug der 
pfeilschnelle Flügelspieler und Publikumsliebling 
bereits das blau-weiß-rote Trikot. Nun versucht er 
sein Glück als Fitnesstrainer und kann hierbei auf 
einige Erfahrung zurückgreifen: »Schon lange 
beschäftige ich mich mit Athletik, Technik und 
individuellem Training. Deshalb kommt das alles 
nicht von ungefähr. Ich befinde mich zwar in der 
Lernphase, bin aber mit dem aktuellen Stand 
ganz zufrieden.« 

Gleichzeitig hat sich Joseph aber auch noch nicht 
dazu entschlossen, die Fußballschuhe an den 
Nagel zu hängen: »Der Fußballsport macht viel 
Spaß und mir gelingt es immer noch mitzuhalten. 
Von daher habe ich mir gedacht, dass es besser ist, 
sonntags für die U23 zu kicken als vor der Play-
station zu hocken.«

Vorbildfunktion für die Kinder
Genau diese Einstellung möchte er auch den 
kleinen Kindern einimpfen, zu denen er einen 
besonders guten Draht pflegt: »Kids müssen Kids 
sein. Es macht mir unglaublich viel Freude zu 
sehen, wenn sie mit Begeisterung rumrennen und 
Spaß dabei haben.« Dadurch erlernen sie in seinen 
Augen auch die Basics des Fußballsports wie 
Wille, Kampf und Mentalität: »So etwas bringen  
sie sich schon selbst bei. Deswegen ist es auch 
sinnvoller, junge Kinder auf der Straße spielen zu 
lassen, anstatt ihnen mit 10 Jahren eine hoch- 
komplexe taktische Schulung zu vermitteln.«

Fußball als Integrationsmotor
Des Weiteren ist Joe der Meinung, dass es sich 
beim Fußball auch um mehr als eine reine 
sportliche Betätigung handeln kann: »Als ich 
nach Deutschland kam, war das für mich zu 
Beginn nicht gerade einfach, da ein sehr langer 
Weg vor mir lag. Selbstverständlich hat mir der 
Fußball auch in puncto Integration viel gegeben.« 
Seiner Meinung nach kann zukünftig in dieser 
Hinsicht ebenfalls viel getan werden: »Es ist 
immer sinnvoll, Turniere zu veranstalten, um 
somit die Integration zu beschleunigen. Der VfR 
hat mal ein Training mit den Kindern vom 
Schifferheim organisiert. Ich habe da mitgewirkt 
und festgestellt, dass solche Veranstaltungen, in 
denen viele Nationalitäten vertreten sind, der 
Integration dienen können.«

Moritz Kaltwasser

kick-and-rush
Die Radiosendung der VfR-Fans

20 – 21 Uhr 
Mannheim: UKW 89,6 

Heidelberg: UKW 105,4 
Kabel: 107,45 MHz

Jeden 3. + 5. Dienstag im Monat www.bermudafunk.org

Information – Emotion – Tradition
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UNSERE 1. MANNSCHAFT
Der Kader des VfR Mannheim

DRUCK IN DER HAND. 
News und Statistiken 
auf dem Handy!

Sturm	 Yanick Haag (7), Sahin  
(4)	 Aygünes (10), Harun Solak (18), 		
	 Christopher Nettey (28)  
   
Interimstrainer	 Lothar Müller und 
	 Joseph Olumide 
Torwart-Trainer	 Sascha Amato
Athletiktrainer	 Joseph Olumide
Physiotherapeut 	 Tobias Wieser
Sportliche Leitung	 Jener Külbag,  
	 Serkan Zubari 
Teammanager & 	 Danny Stiegler 
Spielleiter 
Betreuer	 Edmund Nohe
Zeugwart	 Volkan Aksu 

Tor	 Sinan Bal (Rückennummer 1),  
(2)	 Marcel Lentz (13) 

Abwehr	 Max Denefleh (3), Georgios Roumeliotis (4), 	
(8)	 Norbert Kirschner (5), Arbnor Pacaj (6), 	
	 Erdem Dogan (15), Steffen Kochendörfer (19), 	
	 René Schwall (21), Kwadwo Yeboah 		
	 Twumasi (26) 

Mittelfeld	 Marcel Gessel (2), Daniel Herm (8),  
(11)	 Christian Grimm (11), Nick Huller (12), 		
	 Jascha Glückschalt (14), Yannick  
	 Schneider (16), Ayhan Sabah (20), 
	 Gaetano Giordano (22), Yannick 
	 Tewelde (23), David Keller (25), 		
	 Brian Ortiz (27)

Quelle: Edmund Nohe/VfR Mannheim

VfR-Spielerkader

Aktueller Spieltag
und Tabelle

Kompletter
Verbandsligaspielplan

Top-Torjäger
Verbandsliga

In Zeiten immer ausgefeilterer Statistiken halten wir  
die Aktualität in dieser Ausgabe hoch.
 
Einfach QR-Code scannen und Informationen  
tagesaktuell auf dem Handy nachlesen.

Einsätze, Tore und 
nächste VfR Spiele
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2.10.2019 | VERBANDSLIGA | 19:30 UHR
VfR Mannheim – VfB Gartenstadt

3.10.2019 | KREISPOKAL | 14:30 UHR
SV Schriesheim – VfR Mannheim U23

6.10.2019 | VERBANDSLIGA | 15:00 UHR
FC Germania Friedrichstal – VfR Mannheim

6.10.2019 | KREISLIGA | 15:00 UHR
FV 03 Ladenburg – VfR Mannheim U23 
 
12.10.2019 | BFV-POKAL | 14:00 UHR
VfR Mannheim – SV Waldhof

13.10.2019 | KREISLIGA | 15:00 UHR
VfR Mannheim U23 – FV Leutershausen
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16.10.2019 | VERBANDSLIGA | 19:30 UHR
VfR Mannheim – TSG 62/09 Weinheim 
 
20.10.2019 | VERBANDSLIGA | 15:00 UHR
FV Fortuna Kirchfeld – VfR Mannheim

20.10.2019 | KREISLIGA | 15:00 UHR
SC 08 Reilingen - VfR Mannheim U23

26.10.2019 | VERBANDSLIGA | 15:30 UHR
VfR Mannheim – VfB Eppingen

28. – 31.10.2019 | FUSSBALL-FERIEN-CAMP
für Kids von 5 – 13 Jahren




